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Blockfeld Morsklinge N von Moosbrunn

Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Rhein-Neckar-Kreis

Gemeinde: Schönbrunn
Gemarkung: Schönbrunn

TK25-Nr.: 6519 Eberbach
R/H-Werte: 3495200 / 5477600
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Beschreibung:
Die Morsklinge, eine Seitenklinge zum Neckar nördlich von Moosbrunn, ist bedeckt von einem Blockfeld, das sich mit

z. T. extremer Blocküberlagerung die Klinge hinabzieht. Die Felsblöcke entstammen dem Mittleren Buntsandstein aus

dem Bereich der Geröllsandstein-Formation (smg). Dieser Blockstrom entstand vermutlich während des Pleistozän, als

die Blöcke während der sommerlichen Auftauphase mit kriechendem Hangschutt nach unten verlagert wurden, bis sie

sich an dieser Stelle anhäuften und zur Ruhe kamen.
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